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Liebe Pfarrangehörige in Dierdorf und den dazugehörigen 

Orten, 
 

Ich grüße Sie ganz herzlich und möchte Sie über den derzeitigen 
Stand der personellen Überlegungen für Ihre Pfarrei informieren. 
Zunächst möchte ich ein Wort des Dankes schreiben, weil die 

bisherigen Gremien die Bereitschaft gezeigt haben, ihre Arbeit 
weiterzuführen und die Sondersituation der Vakanz auch zu 

nutzen, um zusammenzurücken, um die Gemeinde zusammen-
zuhalten. Dank auch an Frau Sabine Keller, die nach wie vor 
verlässlich das Pfarrbüro besetzt und wichtige Kontaktperson für 

alle ist. 
Doch nun zu den aktuellen Fakten, die eine momentane 

Vereinbarung wiedergeben, wie wir die Pfarrei gemeinsam führen 
wollen: 
Frau Marianne Mertke als Gemeindereferentin übernimmt die 

Koordination und Leitung der Seelsorge. D. h. nicht, dass sie 
automatisch alle Felder übernehmen kann, die ein Pfarrer 

übernimmt. Sie wird darauf angewiesen sein, dass Gruppierungen 
und Initiativen auch selbständig arbeiten, aber in jedem Fall 
engen Kontakt zu ihr halten. Frau Mertke ist damit auch die 

Begleitperson für den PGR in der Rolle als amtliches Mitglied im 
Vorstand. Sie ist Erstansprechpartnerin für alle seelsorgerlichen 

Fragen. 
Die Leitung der Verwaltung konnte noch nicht endgültig bestimmt 
werden, da es weder einen Priester noch einen Ehrenamtlichen 

gibt, der den Vorsitz des Verwaltungsrates übernimmt. Die 
Mitglieder des Verwaltungsrates haben aber die anfallenden 

Aufgaben aufgeteilt, so dass die notwendigen Verwaltungs-
schritte bzw. die anfallenden Arbeiten abgesichert sind. Herr 
Bernd Ries wird als stellvertretender Vorsitzender zumindest für 

die notwendigen Geschäftsvorfälle sorgen, d. h. die rechtlich 
notwendigen Unterschriften wie bisher leisten. Die Zuständigkeit 

für das Personal im Sinne einer Fachvorgesetztenschaft (Wer sagt, 
was wo von den Angestellten der Kirchengemeinden gemacht 

werden muss) muss im Verwaltungsrat festgelegt werden. 
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Ich selbst werde als „Quasi-Pfarrverwalter“ Ansprechpartner für 

Frau Keller in Verwaltungsfragen sein und die Koordination mit 
dem VR übernehmen, sofern dies notwendig und von außen 

möglich ist. Zusammen mit den Priestern im Pastoralen Raum und 
Militärpfarrer Michael Bendel werden wir Sorge tragen für die 
Gottesdienste. Ob es dazu notwendig wird, Veränderungen 

anzudenken, wird gegebenenfalls in den Gremien beraten werden. 
Da die Priester für die Sonntagsmesse von außerhalb kommen und 

gegeben falls am Nachmittag andere Verpflichtungen haben, 
können Taufanfragen immer erst zugesagt werden, wenn geklärt 
ist, ob dazu auch ein Seelsorger zur Verfügung steht. Dafür 

werden wir auch Diakon Manfred Bayer und die Diakone aus dem 
Pastoralen Raum mit einbeziehen. Für Beerdigungen stehen 

mehrere Seelsorgerinnen und Seelsorger aus dem Pastoralen 
Raum zur Verfügung, so dass im Einzelfall eine Lösung gefunden 
werden kann. 

Liebe Pfarrangehörige von St. Clemens, dieses Modell liegt so 
auch dem Generalvikar vor, weil er letztendlich die rechtliche 

Beauftragung dazu aussprechen muss. Bis es eine eindeutige 
Äußerung von ihm gibt, werden wird das unter meiner 
Verantwortung so umsetzen, weil der Dekan für die 

Übergangslösung zuständig ist. Dieses Modell muss ausprobiert 
werden und lebt von dem guten Willen aller Beteiligten. Der ist 

nach meiner Einschätzung wirklich gegeben.  
Falls es Kritik oder Anmerkungen dazu gibt, geben Sie diese bitte 
konkret weiter. Das kann uns helfen, den richtigen Weg zu finden. 

Gerne können Sie sich dazu auch direkt an mich wenden unter der 
E-Mail-Adresse: peter.doerrenbaecher@bistum-trier.de  

Vielleicht wird es Pannen geben oder es wird nicht alles möglich 
sein, was Sie gewohnt sind oder sich wünschen. Wenn dies einmal 
der Fall sein sollte, bitte ich Sie schon jetzt um Verständnis und 

Nachsicht. 
Mit Gottes Hilfe wird es gelingen! 

 
Peter Dörrenbächer 

Dekan 

mailto:peter.doerrenbaecher@bistum-trier.de
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Wort zu Beginn 

 

 

Urlaubssegen 
 

Gott, segne meinen Urlaub! 
Segne diese Wochen des Freiseins von allen Pflichten, 

dass Körper und Geist sich erholen von vergangenen Mühen, 
dass die Seele neue Spannkraft gewinnt. 
 

Segne diese Wochen, 
dass Enttäuschungen heilen können, 

weil nicht alles so lief, wie ich es erhoffte, 
weil Grenzen spürbar wurden, eigene und die der anderen. 
 

Segne diese Wochen, 
damit Leichtigkeit in mein Leben tritt und dein Lächeln, 

und lass mich erkennen, Last und Mühe sind nur Windhauch, 
Windhauch aber auch Erfolg und Ansehen. 
 

Segne diese Wochen, 
dass Friede sich neu verankere in mir, 

der Friede mit dir und der Welt, 
der Friede mit mir und meinem Geschick. 
 

Segne diese Wochen, 
lass mich zur Ruhe kommen, 

dass ich mich neu finde und orte 
und erkenne, was dein Wille ist. 
 

Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de 

 
Bild Titelseite: Kerstin Wallmeyer 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Gottesdienstordnung 

27.07. – 25.08.2024 

 

Samstag, 27.07.   

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse 
  

Sonntag, 28.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt   
    Jgd. f. + Andrea Rüddel 

    f. ++ Dorothea u. Georg Zanters 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde  

 

 

Samstag, 03.08.   

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse 

  
Sonntag, 04.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt   
 Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

 

 

 

Samstag, 10.08.           

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse      
 

 

Sonntag, 11.08.          19. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt mit Taufe der Kinder 
    Leonie Dörr u. Mila Niederländer – kein 

    Kindergottesdienst 

    1.Jgd. f. + Otto Pähler 

    im Anschluss Kirchencafé 

Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 
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Donnerstag, 15.08. Hochfest Mariä Aufnahme in 

den Himmel          

Dierdorf 18:30 Uhr Festmesse mit Kräutersegnung 

 

Samstag, 17.08.   

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse 
 

Sonntag, 18.08.   20. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt  
f. + Josef Fischer u. ++ d. Fam. Fischer, 

Gattner, Janik u. Prochownik 

    f. Leb. u. ++ d. Fam. Alof, Ebernickel u.  

    Rüddel 

    f. + Pastor Johannes Himmrich 
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

 
 

  

Samstag, 24.08.          

Puderbach 18:30 Uhr Vorabendmesse 
     

Sonntag, 25.08.   21. Sonntag im Jahreskreis 

Dierdorf 11:00 Uhr Hochamt  

 Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde 

 

     
 

Aus dem Gemeindeleben 

Chorproben 

Die Proben des Kirchenchores „Cäcilia“ finden mittwochs 

um 19:30 Uhr im Pfarrheim in Dierdorf statt.                           
Die Proben des Chores #zeitGeist finden donnerstags um 

19:00 Uhr im Pfarrheim in Dierdorf statt. Neue Sängerinnen 
und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen!!! 
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Öffentliche Bücherei Puderbach – St. Marien 

Wir suchen für unsere Bücherei ab September 2024 neue 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Haben Sie Zeit und Interesse? 
Dann melden Sie sich gern im Pfarrbüro unter der Tel.-Nr. (0 26 

89) 97 95 03. 
 

Öffnungszeiten: dienstags: 15:30 – 17:30 Uhr (außer in den 
Ferien). Während der Öffnungszeiten ist die Bücherei auch 

telefonisch zu erreichen unter der Tel.-Nr. 0157/83679155. 
 

 
Trauercafé in Dierdorf 

Das nächste „Trauercafé“ findet am Dienstag, dem 20.08.2024 

von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Pfarrheim St. Clemens, 
Untertorstraße, Dierdorf statt. Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter der Tel.-Nr. 02631 95 30 488. 
 

 

Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben:  
 

Dieter Konz – Urbach 

Bernd Lotz – Dierdorf 
Harald Paul Weinreich - Daufenbach 
 
 

„Neuer Halt St. Clemens“ 
 

Ein Bauzaun in der Kirche 

Der Arbeitskreis Neuer Halt hat sich am 02.07.2024 getroffen, um 
Ihre Meinungen über die Neugestaltung unserer Kirche 

auszuwerten. Die Beteiligung an der Umfrage überraschte uns mit 
über einem Drittel der Gottesdienstbesucher. Herzlichen Dank für 

die rege Teilnahme und Ihre konstruktiven Gedanken.                
      
Das Beibehalten der bisherigen Raumaufteilung mit dem Altar im 

Chorraum wünschte sich die überwiegende Mehrheit der 
Beteiligten, auch die Bänke der Kirche möchte die Mehrheit 

beibehalten.  
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Über die Hälfte der Berichte beschreiben, dass unsere Mutter-

Gottes im Seitenschiff ihren Platz haben soll. 
Der Arbeitskreis nimmt Ihre Meinungen ernst. Daher werden wir 

notwendige Reparaturen angehen. Zunächst sollen die Bänke und 
der wärmeisolierende Fußboden restauriert werden. Ein neuer 
Anstrich und eine Umgestaltung des Eingangsbereichs stehen 

ebenfalls auf unserer Liste.  
                                                                           

Zur Umsetzung der Arbeiten haben der Verwaltungsrat und der 
Pfarrgemeinderat Petra Schiller als Bauleiterin nominiert. 
Wir möchten weiterhin transparent bleiben, Sie über neue 

Baufortschritte informieren – oder – Sie kommen zu der nächsten 
öffentlichen Sitzung des Arbeitskreises Neuer Halt. 

 
Für den AK „Neuer Halt“, Dr. Elisabeth Jaekel 
 

 
Renovierung der Pfarrkirche 

Wie beschrieben, gehen wir es behutsam an.  In den nächsten 
Wochen werde ich bei verschiedenen Fachbetrieben aus der 
Region Kostenvoranschläge einholen und dem Verwaltungsrat 

vorlegen. Zudem nehme ich Kontakt mit dem Bistumsarchitekten 
auf, der auch in der Vergangenheit unsere Bauvorhaben begleitet 

hat und dem Projekt „Neuer Halt St. Clemens“ bislang mit großem 
Wohlwollen gegenüberstand. 
                                                                                                                                                                      

Sobald die Arbeiten beginnen, werde ich Sie an dieser Stelle 
wieder über den Fortgang informieren und möchte Sie bereits an 

dieser Stelle um Ihr Verständnis bitten, wenn der 
Gottesdienstbesuch durch die Bauarbeiten zeitweise nur 
eingeschränkt und eventuell nicht in der gewohnten Weise 

stattfinden kann. Ich werde mich in Absprache mit dem AK Neuer 
Halt und den Gremien darum bemühen, die Gewerke so zu 

koordinieren, dass die Kirche möglichst immer für Ihre Einkehr zur 
Verfügung stehen kann.  

 
Petra Schiller 
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TINA 

                                                  
 

 

     
für Jedermann/ - frau 

Toll – Interessant – Nachhaltig – Alternativ 

 

 

 
Schleppen – Räumen – Spaß haben- Gutes tun 

 

Es ist wieder geschafft. Der große TINA-Sommerflohmarkt am 
ersten Juli-Wochenende ist vorbei. Eine Woche lang hatte das 

TINA-Team Vorbereitungen getroffen: Zelte, Tische und Stühle 
aufgebaut, Bananenkisten mit tollen Spenden aus dem 
‚Chileraum‘ in St. Marien hochgetragen, erneut sortiert. Belohnt 

wurden die VeranstalterInnen dieses Mal durch schönes 
Sommerwetter! Trotz zahlreicher Parallelveranstaltungen in der 

VG Puderbach und weiteren Umgebung kamen unsere treuen, 
aber auch viele neue Kundinnen und Kunden und sichteten das 
reichhaltige Warenangebot: Kleidung, Schuhe, Bett- und 

Tischwäsche, Spielwaren, Hausrat, Elektroartikel, Werkzeug, 
Bücher etc. 

Man kaufte zu kleinen Preisen und tat damit Gutes für soziale 
Zwecke und die Umwelt. Tolle Dinge werden bei TINA nicht 
entsorgt, sondern wohl sortiert neuen Nutzern angeboten. Das 

sind wir unserem Klima schuldig. Und Spaß macht es auch immer: 
suchen, stöbern, nette Leute treffen und schwätzen. 

Die Bilanz zum Abschluss kann sich sehen lassen: 5.740,12 € 
Flohmarkt-Einnahmen konnten auf das TINA-Sparbuch eingezahlt 
werden.   

Zusammen mit den Verkaufserlösen bei den regulären 
Öffnungszeiten donnerstags und freitags kann demnächst wieder 

eine stolze Summe an caritative Einrichtungen überwiesen 
werden. Denn jeder Cent wird gespendet.  
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Alle arbeiten ehrenamtlich. Ein großer Dank gilt wieder dem 

fleißigen TINA-Team mit Freunden, Messdiener Marco Masi und 
allen SpenderInnen der tollen Sachspenden. 

Auch in den Sommerferien freut sich das Team über Besucher 
der TINA-Kleiderkammer in St. Marien Puderbach:  
Öffnungszeit: Donnerstag, 14 – 16 Uhr. 
 

                                                                   Walburga Rudolph 
Kleider, Wäsche, Hausrat und Vieles mehr 

in Puderbach, St. Marien, Reichensteiner Weg 7 

Öffnungszeiten: 

Donnerstag: 12.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Freitag: 13.30 Uhr – 15.00 Uhr 

In den Schulferien verkürzte Öffnungszeiten 

Donnerstag:  14:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Infos unter 

Tel. 02684/5926 (Petra Schiller) 

Tel. 02684/1034 (Walburga Rudolph) 

 

 

Nachruf Herr Dieter Konz 
 

Wir mussten Abschied nehmen und trauern um unser 

Pfarreimitglied       

                    Herr Dieter Konz                     
 

Er ist verstorben am 18. Juni 2024.   
 

Dieter Konz war viele Jahre Mitglied in unserem Pfarrbe-

suchsdienst.           

11 Jahre lang füllte er die Rubrik „Für kluge Köpfe“ in unseren 

Sankt-Clemens-Nachrichten mit Rätseln und allerhand Wissens-

wertem. Auch seine Beiträge in Form von Gedichten und 

Kurzgeschichten waren bei den SCN-Lesern sehr beliebt. 
  

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.  
 

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, den Kindern und allen 

Angehörigen. 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Clemens Dierdorf                                                                                   
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Aus dem Bistum Trier 
 

Singen - Orgelspielen - Chorleiten 

Das sind die drei Säulen, auf denen eine Ausbildung in der 

Kirchenmusikschule im Bistum Trier fußt. Menschen aller 
Altersgruppen, mit unterschiedlichen Zielen und Voraussetzungen 

können dort ihr musikalisches Talent in einem der 
Ausbildungsgänge weiterentwickeln und werden dabei intensiv 
und qualifiziert gefördert. Im Herbst dieses Jahres starten alle 

Ausbildungen in den neuen Jahrgang. 

Die Ausbildung zeichnet sich besonders durch kostengünstigen 

und ortsnahen Unterricht bei qualifizierten Lehrkräften aus; 
individuelle Förderung in einem breiten musikalischen Spektrum 

für Menschen aller Altersgruppen und die Organisation der 
Unterrichte und Veranstaltungen als berufsbegleitende Ausbildung 
runden das Angebot ab. 

Der Unterricht in den Pastoralen Räumen wird erteilt durch die 
jeweils zuständigen Dekanats- und Regionalkantorinnen und -

kantoren. Die Ausbildungsgänge dauern in der Regel zwischen 
zwei und drei Jahren und werden mit einer Prüfung 
abgeschlossen.  

Wer das Orgelspiel erlernen möchte, wer Chorleiterin oder 
Chorleiter werden möchte oder sich ehrenamtlich als Kantorin 

oder Kantor im Gottesdienst engagieren will, erhält nähere 
Informationen sowie Anmeldeformulare bei der Bischöflichen 
Kirchenmusikschule Trier, Mustorstraße 2, 54290 Trier, Tel.:  

0651-7105 508, Fax: 0651-7105 422, kirchenmusik@bistum-
trier.de.  

 
Anmeldeschluss für die D- und C-Ausbildung ist der              
1. September, Vorsänger-/Kantoren haben Zeit, sich bis 

zum 7. Oktober anzumelden.       
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Pfarrbüro und Öffnungszeiten 
 

Kath. Pfarramt „St. Clemens“ Dierdorf 
Untertorstr. 1, 56269 Dierdorf 

Tel.: 02689/979503 

E-Mail: sankt-clemens-dierdorf@bistum-trier.de 
Web: www.st-clemens-dierdorf.de 

 

Montag, Donnerstag, Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 

Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Das Pfarrbüro bleibt vom 29.07. – 02.08.2024 
geschlossen! 

 

Ansprechpartner 
 
 

Gemeindereferentin Marianne Mertke, 

Tel. 02689/979504 
E-Mail: marianne.mertke@bistum-trier.de 

Urlaub vom 12.08. – 26.08.2024 
 

Bernd Ries/VR, Tel. 02689/971918 
E-Mail: b.ries-dierdorf@online.de 

 

Heike Masi/PGR, Tel. 02689/3354 
E-Mail: h.masi@freenet.de 

 

Impressum 
 

Herausgeber:  Pfarrei St. Clemens Dierdorf 

Redaktion:   Marianne Mertke, Sabine Keller  

Erscheinungsdatum: Juli 2024 

Auflage:   250 Exemplare 
 

Redaktionsschluss 

Der nächste Pfarrbrief enthält die Gottesdienstordnung vom 
24.08. – 22.09.2024. 

Nur Artikel, die bis Dienstag, 13.08.2024 vorliegen, können 
berücksichtigt werden. 

mailto:marianne.mertke@bistum-trier.de

